
�Von Januar bis Dezember 2012 wurden 660 

Besuche der Neugeborenen aus Rheine initiiert.

�Davon konnten 85 Besuche (13 %) nicht 

durchgeführt werden.

�10 päd. Honorarmitarbeiterinnen der FBS 

waren in ganz Rheine unterwegs und 

überreichten im Namen der Stadt das 

Elternbegleitbuch. 

�Im Durchschnitt fanden die Besuche 2 Monate 

nach der Geburt statt und dauerten 37 Minuten

�die Familien wurden trotz einer 

Terminvereinbarung nicht angetroffen 

�die Familie war unbekannt 

�Umzug

�verstorbene Kinder ( 4 x )

�Kind war in einer Pflegefamilie untergebracht

�Vormundschaft beim Jugendamt

�Kein Interesse, trotz kurzer Erläuterung

vogelsan
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�Ernährung, Stillen und Schlaf des 

Neugeborenen

�Betreuungsmöglichkeiten: Tagesmütter, Kitas, 

stundenweise Entlastung

�Wunsch nach Austausch und Treffen mit 

anderen Müttern

�Beantragung einer Mutter-Kind-Kur

�Fragen nach medizinischer Versorgung: 

Kinderärzte, Impfen

�Fragen nach Selbsthilfegruppen bei 

Behinderung des Kindes

�Hilfen bei „Schreibabys“

�allgemeine Informationen für Neuzugezogene

�Fragen nach Ansprechpartnern bei: finanziellen 

Nöten, Wohnungssuche, Hilfen für 

Alleinerziehende, Migrationshintergrund

Monat Besuche initiiert

Davon nicht 

stattgefunden … in %

Januar 58 7 12%

Februar 52 5 10%

März 51 6 12%

April 45 5 11%

Mai 64 11 17%

Juni 53 8 15%

Juli 69 9 13%

August 57 6 11%

September 53 9 17%

Oktober 50 5 10%

November 56 10 18%

Dezember 52 4 8%

Gesamt 660 85 13%




